
Postnachrichten aus der alten Heimath 
- v- vsf v- s- 

Brandenburg. 
Burg. — Jn der Nacht aegen 

XJ41·2 Uhr brannte das zu Werben ge- 
boriae, außerhalb des Ortes gelegene 
Wohnhaus nebst Stallung und-Scheu- 
ne des Großbiidners Martin Winzer 
total nieder. 

Charlottenburg. —- Ober-« 
bürgermeister Schustehrus von Char- 
lottenburg ist von den Stadtverord- 
neten auf eine weitere Amtsdauer 
von zwölf Jahren iviederqewöhlt wor- 
den. Auch der Stadtschulratd Dr. 
Neufsert wurde wiedergewiihlt. 

C o t t b u s. —— Wiegen Todtschlaas 
verurtheilte das Schwurgericht des 
tgi. Landgerichts Cottbus den vorbe-» 
straften Arbeiter Joses Martel aus 
Poliley, der eingeklagt war, den Ar- 
beiter Dombrowsti in Saur durch 
einen Messerstich in das Herz getöd- 
tet zu haben, nachdem ihn die Ge-» 
schworenen des Todtschlaag unter Zus! 
billigung mildernder Umstände schul:! 
dia gesprochen hatten, zu 314 Jahren’ 
Gefängniß und 5 Jahren Ehrverlnsi. 

Klein-Machnow. —- Von ei-- 
nein tragischen Geschick wurde die- 
Gattin des Ritterautsbesitzers Eduard 
p·. Hase ausaKleiwDthnow bei Per- 
un, kecuu June o. -Dulr, »ein-nein 
Sie wollte sich in einem Jagdwagen 
nach Zehlendorf begeben. Unterwegs 
wurde sie plötzlich von einem heftigen» 
Unwohlsein befallen unv stürzte, Beril 
liner Blättern zufolge, ehe noch derl 
Kutscher das Gefährt zum Stehen; bringen konnte, topfüber aus dem; 
Wagen. Jn bewußtlosem Zustande 
wurde Frau v. Date nach dem 
Schlosse zurückgebracht, verstarb je- 
doch, obwohl ärztliche Hilfe sogleich 
zur Stelle war, nach kurzer Zeit an 

den Folgen des Sturzea 
Liebrofe. ——— Bürgermeister 

Köhler von hier ist für die Berliner 
Borortgemeinde Rahnsdorf einstim- 
mig zum Gemeindevorsteher gewählt. 
Bürgermeister Kohler hat 6 Jahre 
mit Erfolg in Liebrofe gewirkt. Die 
Stadt bedauert sein Scheiden recht 
lebhaft. 

Crossen a. O. — Die Vermu- 
thung, daß der Bühnenarbeiter Schlei- 
nert aus Günterberg ertrunteu ift, 
hat sich bestätigt. Seine Leiche wurde 
unterhalb Pollenzig aus der Oder ge- 
landet und von Angehörigen als die 
des Vermißten erkannt. 

Vermißt wird der Schiffer Wilh. 
Schleinert aus Crossen. Man nimmt 
an, baß er ertrunten ift. 

Ostpreussen. 
Königs-berg. —- Den Tod im 

Schloßteich suchte oie 17jährige Stütze 
Bertha Zimmermann 

Bei der Firma A. Pelz, königlicher 
Hafsteinmetzmeister, feierte der Wert- 
führer Wilh. Tietze sein 25jähriges 
Dienstjubiläuni. 

Am Laubenhorn im Berner Ober- 
land gerieth das Ehepaar Scholz aus 
Königsberg mit einer Schneemasse 
ins Rutschen nnd stürzte über einen 
Felsabsatz hinunter. Die Frau erlitt 
einen Beinbruch, der Mann starsle 
Schürfungen f 

Angerburg. —- Auf demi 
Bahnhofe in Ventheim erlitt ein beims 
Holzoerladen beschäftigter Arbeiters einen Hitzschlag, der feinen Tod zuH 
Folge hatte. » 

Gartenstein — Zum Bürger-i 
nieister unserer Stadt wurde Büraer 
ineister Hoffmann aus Saalfeld ge- 
wählt. 

Westpreussem 
Danzig —- Landeshauptmann 

Hinze in Dsanzig ift infolge eines 
Schlaganfalls, Den er kürzlich erlitt, 
gestorben 

Dirfcha u. —- Beiin Königsschie- 
ßen in der hiesigen Schiitsengilde er- 
fchvß die Königs-würde der Kaufmann 
Kelle. Ritter wurden Fleisckermeister 
Belxrendt und Echtofsermeifter Feld- 
mann. 

Dr tknlan —- tkine furchtbare 
That vollbrachte im Irrsinn die Ei- 
genthümerfrau Margitarbt aus Stan 
gemalde bei Dr Untat-, indem sie ib- 
ren fünf·iihrigeu Sohn Iris in das 
erfer tiirgen und einen jüngeren 
Sohn mit einem Hammer erfchkagen 
wollte. Das soar tun vor itsrer Unt- 
tinbung. In der Nacht nach der Ent 
binduna ttiirrte sie sich mtt ihrem neu 

aeborenen Kinde in den Brunnen its 
ree Oteboite·. Ei aelang. beide bei 
tin-unteren doch due Kind zrur de 
rette todt. 
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Hunde auf das Publikum gehetzt. 
was ihnen von hoheren Beamten be- 
fohlen worden fei. 

IIOMMckIL 
Alidamm. — Es fand die 

Ueberfiihrng der Leiche des ertrun:- 
ienen Trninioldaten Herinunn Mol- 
ler nach dem hiesigen Bahnkiofe statt. 
Das Offiziertorps mit dem Herrn 
Maior angele an der Spitze und die 
1. Kompagnie gaben dem Entschlo- 
fenen das Ehrengeleite 

Stettin. ——- Die Verhandlung 
des Schwurgerichts gegen den Zigeu- 
ner Hernmnn Heriberg wegen Mor- 
des endete mit der Verurtheilun des 
Angseklagten zu 8 Jahren Zucht us. 

In der Schurgerichtsverhandkung 
wegen Falschmünzerei fällten die Ge- 
fchworenen folgenden Spruch: Oehme 
als der Ansiifter wurde zu vier sah 
ren Zuchthaus, Jordan zu zwei Iah 
ren Zuchthaus verurtheilt. 

Demmin ——- Nach Veriibnng 
von Unterfchlagungen ift der frühere 
Jnfpettvr des Gutes «Giiitz, Eigen- 
thum des Herrn Oberpräfidenten 
Freiherrn von Maltzabn flüchtig ge- 
worden. 

Schleswtgiioolstetm 
Schlestvia. ---— Der Diszipli- 

naraerichtshof in Schlestvia hat den 
Mädchenlehrer Hausen aus Tönnitm 
zur Amtsenthebuna verurtheilt. 

Braut stedt. — Amtsvorstcher 
H. Ohrt in Haan verkaufte seinen 
Besitz für-10.0,000 M. an die Par- 
zellanten Maack und Koch in Tielxetk 
tec. 

Flensbura. — Der vom För- 
ster Fries im Frösleer Geheae an- 

aeschossene Kellner Franz ist gestor- 
ben. Die Kugel hatte die Bauchhöhle 
durchschlaaen. 

Der Matrose Hülfter aus Krefeld 
vorn Torpedoschulschiff ,,Wiirttern- 
berg« stiirzte Nachts 12 Uhr, als ihm 
das Steuer des BeibooteH brach, das 
von einer Bartasse geschleppt wurde, 
ins Wasser und ertrank. 

Hauern u. — Die umfangreiche 
Dampfsäaerei von Storni brannte 
aus unbekannter Ursache nieder. 

Sei-legten. 
Breslau —- Das Schwanke- 

richt verurtheilte die 28iähriae under- 
lyeirathetc Näh-erin Valesta BiinzeL 
die anr 12. Mai den 80iiihrizaen pen- 
sionirten Eisenbahnvorschlosser Karl 
Weiß in seiner Wohnunq ermordet 
und beraubt hatte, zum Tode. 

B e u t h e n. —- Dsem Wertarbeiter 
Johann Kaczmarcznt zu Bismant- 
hiitte ist in Anerkennuna seines opfer- 
rvilliqen Verhaltens bei der Rettung 
zweier Knaben vom Tode des Ertrin- 
tens eine Geidtbelobnuna von 75 Mi- 
betvilliat worden. 

Briea. — Zur Feier der Ein- 
führung des Ersten Bürgermeisters 
Riba fand in den Räumen des 
Schauspielhauses ein Festessen statt. 

Polnisch Kessel. —- Hier 
verunglückte der Bauergutsbesiker Domitz dadurch, daß er infolge Jn- 
riickens der Pferde von einem Heusw 
der herunterfiel, das Genick brach 
und sofort starb. 

Ratibor. — Wegen Morde-: 
und versuchten Mordes hatte sich vor 
dem Schtourgericht der 20 Jahre alte 
aalizische Arbeiter Johann Pazdur 
aus Kosina Wielka zu verantworten. 
Er hatte aru A. Man d J in Zwar- 
tau, Kr. Nätibor, wo er in Arbeit» 
stand, eine Landsmännin, die Arbei- 
terin Anna Czistotu durch einen Stich 
ins Herz aetödtet und eine andere» 
Lanosniönnin verletzt. Der Anae » 

tlaate wurde tu 15 Jahren fiucktthausl 
und 10 Uhren Ehrverlust oerur 
theilt. 

Frankensteia —— Es wurde 
auf der Feituna Silberbera vom wis- 
senschaftlichen Verein Irantenstein 
eine Erinneruuqotaset an Fritz Ren- 
ters Festunasieit der Stadt Silber- 
bera überaeben. Die Tafel ist aus 
schwirreem Granit und triiat die Jus 
schrift: Fritz Reuter (it-ti«-—1874t 
toar hier in Festunaibaft ist«-E- 
1837 
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"Tümpel in der Dessauekitkaße erttank» 
der siähriqe Sohn des Bekgmanns 
Knappe von der Bochsuinetstraßr. J 

T H o r stm a r. —- Kürzlich ist das 8-J 
! jährige Söhnchen des Invaliden Möll: 3 

imann hietselbft in die Düngergtith 
des Nachbars gestürzt und konnte nur! 
noch als Leiche geborgen werden. ! J ck e k n. — Aeußerst schwere Ver-; 

Iletzungen der W’rbelsäule erlitt aufs 
der Zeche Viktor der Bergmann Abwi- 

! bert Adamski. 
i Jserlohn. —- Oier wurde der; 
’Kettenschmied Langendorf von einemi 
Zuge erfaßt und getödtet. 

K oblenz. —— Der verstorbene 
kaiserliche Landgerichtsrath D’Avis 
hat der Stadt 20,00() Mart vermacht. 
Sie sind bestimmt zu einem der 
Volkswohlfahrt dienenden Zwecke, 
Unter Umständen auch zur Ausbil- 
dung unbemittelter Kinder in einem 
praktischen Lebensberuse. Die Stadt- 

sverordneten nahmen dac- Vermächtniß 
an. 

K r e fe l d. —- Der14jährige Sohn 
des holländischen Schiffer-, Poppelier, 

lder mit einein Schiff ,,Main« im 
Hafen vor der Boleyschen Fabrik vor 
Anker lag, hatte an unerlaubter Stelle 
gebadet und ertrant. 

Islannover und Braunscdwetg. 
Freiburg (Elbe). —- Pasior 

»Riefscnberg wurde vom Kirchenrath 
der Friedhofsgemeinde in Hamburg 

i einstimmig zum Geistlkchen gewählt. 
; Geestemünde. —-- Vor den Au- 
;gen des Vaters vom Blitze erschlagen 
wurde aus der Luhne-Plate der 18- 
jährige Malergefelle Stuve aus lleter- 
lade, als er seinem Vater beim Heuen 
half. 

UHann Münden. —- Pastor 
Wilhelm Meyer, Pfarrer an der Aegi- 
dengemeinde und Garnisongeistli- 
cher, ist an einem Herzschlage gestor- 
ben. Seit 1886 wirkte Pastor M. in 
seiner Gemeinde, die in ihm einen 
allzeit bereiten Helfer und Berather 
verloren hat. 

Hildesh eini. — Der Abwei- 
lungsarzt an der hkefigen Provinzial- 
Heil- und Pflegeanstalt Dr. med. 
Gerlach ist zum Königlichen Kreisas- 
sistenzarzt des Stadt- und Landwi- 
fes Göttingen ernannt worden. 

Hillersr. —- Durch Feuer ver- 

nichtet wurde hier das Anwesen des 
iHosbesihers Wefche. Der Viehbe-- 
Istand ist zum Theil ein Raub der 
T Flammen geworden. 

J m f u m (.Kr. Lehe). — Pastor 
Wendebourg wurde zum Pastor in 
Rinteln gewählt. 

Jsenhagen. —- Bom Blitz ge- 
troffen wurde in Betzhorn in ihrer 

»Wohnung die Frau des Landwirths 
Fromhagr. Das Haus ging in Flam- 
men auf. 

Le he. — Der erste Prediger der 
reformirten Gemeinde, Pastor Mol- 

le,r wird der Berufung zum Hofpre- 
diger des Fürsten zu Schaumburg- 
Lippe Folge leisten. Durch den Fort- 
gang des Pastors Rotscheid war die 
Wahl eines zweiten Vredigers erfor- 
derlich geworden. Als solcher Predi- 
ger wurde Pastor Trümmer aus El- 
berfeld gewählt. 

dessen-Darmkadt. 
Kelfterbach —- Beini Bayen 

ertrunten ist der Bahnarbeitek Stein- 
brecher ans Mörfelvem 

« 

Lindeniels. — Auf der hiesi- 
gen Ortsitraße gerieth das einjäh- 
rige Kind der Eheieute Mel-unser unter ein Bierfubuoert und er Itt 
durch Ueberfnbren schwere Verletzun- 
aen. an denen ei aeitorben iii. 

« 

Nieder Ro»den. —- Erheingt 
bat sich der Landwirth Johsz Kofek ö. 
in seiner Wohnung aus bisher un- 
bekannten Griindem 

» 

Offenbach. — Das Mädchen, 
das iin Mein ertrunten ist« wurde 
alt die Wiiiistiae Dom Wernee, Bee- 
natdsieahe 69. erkannt. 

Vier bat ein Miöbei er kann 
snit Namen Jakob Sile einem Le 
tsen durch Getränken ein tkiilm Ende 
bereitet. 
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fiuszi und Fuu verw. Döring in Wes-- 
ßenfels. 

Sachsen und Thüringen. 
Halle a. S. —— Bet der Verfol- 

aunq eines Wildeteks wurde der 
Fökstek Jentzfch aus Raßnitz von die- 
sem durch einen Schrotschuß schwer 
verletzt; ein Auge qiLt als verloren. 
Als Innthmaßlicher Thäter ist der» 
Maul-er Fritz Vogt aus Röqlitz ver- 
haftet worden. 

J en a. —- Professor Dr. Fries-sticht 
Nimmer bis »zum Jahre 1907 Lehreri 
der Kirchengefchichte an der hiesigen 
Universität, beging die Feier seines 
25iähriaen Dottoriiibiläiiriis. 

Köthem Bei dein Festattuå 
zur Hundertjahrfeier der höheren 
Töchterichule überbrachte Schulrath 
Professor Ballin aus Dessau die 
Glückwiinfche der herioglidsen Regie- 
rung und überreichte zum Schlusse 
feiner Anfprache dein Leiter der Schu- 
le. Prof. Lüdecke, die ihm vom Her- 
zog verliehenen Ritterabzeichen l. 
Klasse des anhaltiichen Haiteordeng. 

Nordha uer. Kürzlich ift 
der Kutscher Gottfried Bodelnunn 
aus dem Nuchhardorfe sileinivechiuu 
gen, dem das scheu Wuserenk Pferd 
durchgegangen war, hier in der Kuf 
selerftraße vom Waan geichleudert, 
überfahren und getödtet worden 

Ofchersleben ««Viefeitdem! 
Juni vermißte lebige itlara Diillef 

von hier wurde als Leiche aus der 
Bode gezogen. 

O fter bu rg. — Hier wurde Pa- 
ftor Stephan durch den Si:perint·en- 
venturverwefer Psaftor Pohlinunns 
Flessau in fein Amt eingeführt. 

Quedlinbura.-—4Die nuf Ver- 
anlassung des hiesigen Vaterläudii 
schen Frauenvereins auf der Alten- 
burg errichtete Walderholungsstätte, 
die Genefenden und Erholungsbe- 
dürftigen während der Sonunermo- 
nate einen Aufenthalt in kräftiger 
reiner Waldluft bieten foll, ist mit 
13 Jnfaffem 11 Frauen und 2 Mün- 
nern, eröffnet worden. 

Sargftedt. —- Nach längerem 
Leiden ftarb hier see langjährige 
Amts- und Gemeindevorfteher Hein- 
rich Staincner, der auch in vielen 
Ehreniimtern thötig war. Er war 
u. u. Kreistagsabgeordneter. Mit- 
glied der Verwaltung der Knien-ar- 
tasse und der Landwirthfchaftgtani- 
mer, fwoie Gründer und Vorsitzender 

kdesrf hiesigen Spar- und Darlehns- 
a e 

Bauern. 
Ba d T ölz.—Das fo herrlich vor 

Bad Tölz gelegene Herrschaftsgut 
Bichlerhof wurde durch die Vermitt- 
lung der Jmmobilienfirma Lorenz 
Thoma und Co. in München an Hen. 
Rentier Eugen Schneider in München 
verkauft. 

Füssen. — Wie aus Reutte be- 
richtet wird, sind die beiden Fabrik- 
arbeiter Otto Raßmair und Aloys 
Wagner, die im Lech fischen wollten, 
aus traurige Weise ums Leben gekom- 
men. 

N iir n h e r g. — Es verhaftete die 
Züricher Kantonspolizei den Studie- 
renden der Medizin Etich Christin 
aus Nürnberg, der von hier wegen 
Heirathsschwindeleien verfolgt wird. 
Christin hat mehrere Mädchen, mit de- 
nen et sich verlobte, um bedeutende 
Beträge gebracht. 

Bamberg.—-Jn der Nacht vom 
S. aus 7. Januar 1905 wurde der 
Bäckermeister Schick von h’er tödtlich 
verletzt ausgefunden und ist alsbald 
daraus gestorben. Man vermuthete 
damals schon ein Verbrechen. Nun- 
mehr tvukde der Mörder in der Per- 
son des zur Zeit eine einiiihriae Ge- 
sängnißstease verbüßenden Flaschneks 
und Bahnakdettets Georg Daher et-! 
mitten, dek auch vie That bereite ein 

l 

gestanden hat. 
Ideltwkslz. 

L a n d a u. Die Pöschlsche Bier- 
brauetei nebst Genudbesii ist an die 
Decken J. Buchnet und Barthol. 
Scheel-m von hier täuslich überge- 
gangen. Ali Aauspeie tveeden iidet 
litt)·t)0·t M. genannt. Matt Pölchl 
zieht sieh in die Rade eueiict 
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von 59 Jahren ist der seit 7 Jahren 
in Hof Lembnch als Ortsvorsteher 
thätiq gewesene Schxtltheiß Geckelee 
gestorben. 

Heilbe onn. —- Kiiezlich gerieth 
der in den 50er Jahren stehende Wa- 
arnwätter Rettenmaier aus Heil- 
btonn bei Oftervueken zwischen die 
Puffer zweier Wagen, wodurch er 
schwere Verledungen dar-vertrug- 

Isdcns 
K a r l s r n he. —-—- Auf der Lan-« 

desausftellung der Initallateure und 
Blechner, die in Stuttgart ftattfand, 
erhielt die Firma Junker E Ruh va- 
biek fiir ausaeftellte Gastochherve die 
goldene Medaille nnd einen Ehren- 
preis. 

Badeniveiler. — Der langs- 
jährige Seelforaer hiesiaer Gemeinde. 
Herr Pfarrer Schmidthlever, ift nach 
länaerem Leiden aeftorben. 

B e l l i n a e n. — Der Zahnarzt 
Anton Voael nahm in den hochgehen- 
den Fluthen des Rhein-Z ein Bad. 
wurde von den Wellen fortgerissen 
unv ertrant. 

B on n d o r f. -—— Pfarrer und De 
finitor Bertholo Stritt von Lembach 
ift hier gestorben. 

Donauefchinaen —- Beim 
Baden in dem auf der thl bei Ober- 
lsaldingen aeleaenen Steinbruch er- 
tranten der 18 Jahre alte Hermann 
Erndle und der 17 Jahre alte Hein- 
rich Oeppler von Oberbaldinoen. 

Uesscntnssssuo 
K a f f e l. —- Es konnte der Brom- 

rist Herr Geora Berg auf feine Zö- 
iährige Thätigteir im Haufe Selzer 
E Co. zurückblicken Reiche Gefchsnle 
wurden dem Jubilar feitens der « ir- 
ma und feiner Mitarbeiter zuthei.. 

A bter o ve. —— Nach mehriähri- 
aer fegensreicher Thätiateit verläßt 
Herr Pfarrer Hevrvia unsere Ge- 
meinde, um die Pfarrftelle in Jba zu 
übernehmen 

F e l s b e r its-»Der hiesigen evan- 
gelischen Kirche ift von Frau Sophie 
Charlotte Müller, geb. hille, zu 
Petersbura ein Leaat von 2800 Mk. 
zugefallen, dessen Ziner jedesmal 
am Weihnachtsfefte an die Armen zu 
vertheilen find. 

Geifa. —- Jn Martfuhl feierte 
das Briefträaer Nitolaus Thiel'fche 

Ehtepaor das Feft der goldenen Hoch- 
zei 

Otdeiiburg. 
Oldenburq. — Der 20jiihrige 

Eltern und Brudermärder Denker 
ift vom hiesigen Schsvuraericht zum 
Tode und zweimal zu lebenslängli- 
chem Zuchthaus verurtheilt worden. 

HISASH-10tbkmch« 
Straßburg —- Jetzt haben 

auch die Bäcker in Andlau und Han- 
ingen ein Einsehen gehabt und den 
Laib Brot unt 4 Pfg. ermäßigt, da- 
gegen scheint es mit den Fleischpkeisen 
allmählich schlechte zu werden. Jn 
Than wurde das Pfund Rindfleisch 
um 8 Pfennig erhöht. 

C o l m a r. —- Bei der hiesigen Ge- 
werbebant ist nun auch das System 
der Hausspartasse eingeführt, das be- 
reits vielen Anklang gefunden hat. 
Dem Einzelnen wird eine Hausbur- 
viichse übergeben, die von Zeit zu 
Zeit von der Gewerbebank, die allein 
den Schlüssel dazu hat, geleert wird 
und deren Jnhalt dann sofort ver- 
zinslich angelegt wird. 

nobcnzouckm 
hechingen —- Aus dem heim- 

tvea von der Wirtdschast zum »Mo- 
sterle·« gerieth der ledige Johann 
Wörnle, Sohn dee Faltenwirthe in 
Ladung-barg mit dem Wijährigen 
Diensttnecht Aloie Korn aus Rein- 
harderied in Bayern in Worttvechsei. 
Jni Verlaus desselben schlug Wörnle 
feine-n Gegner ein holzttitck auf den 
Kons. Der Getrostene ist tm Spital 
gestorben. 

trete Htldth 
Damdurg Das Stdn-arge- 

richt dat den Mjädrigen Gasttoietdei 
gedilfen Magnue und den Liiödrigen 
Irdeiter Buradard. die am Est. April 
d. J. den Wir-deinen linrenacher Les- 
sen aerneinichatttieb getödtet nnd de 
raubt bade-t, en je H Jahren Zucht 
baue verurtheilt 

Wicht weniaer ale 75 Aetruaeaw 
tetqen find aeaen den Kaufmann 
While erstattet. der mit feiner Frau 
nnd einem der tan writtean Its-mun- 
ternetemer verdaitet wurde kae Trt 
tottunt dtt dte ten-itrudlitsttenschwtn 
beteten tserttdt 

tatenedurw 
Kletndettinaen tixrvikr 

be Nt der Bluts-met see Verteuerun- 
ate der jin-« Hemmt sahn tu der 

Andre-tm nnd Wuter der M Iad 
the Vottswektientrettee Inn-muckte 
fBitt-e einer intt unserm-en Hemde-n- 
asteaneten »Ja-inne ti!!eei.tdeen nnq 
ttarts etne Nlde staune tksaset 

Mterretcdosnoareu 
Wten blies-eins ttns ein Fast 

beide-til tstsitkden »ein Ae deraldead 
aeordnetm Te stotte. an! euer-e 

Justie- Nrnetei ctla meiner ttett 
Idee-»seiner ziemt H-» sinnig-It 
tradeend Dem titeenee Sestte items 

s-.-— -- --’-- s—-s—.v—- 

ungen auf Wange und Oberarm ek- 
hielt. 

Vn vnpeli. —- Det Direktor der 
Vollswitthschaftlichen Bank Eugen 
Julius Remenvi wurde wegen Unter- 
fchlaguna von Kantivn in höhe von 
20,000 Kronen verhaften 

T rovva n. —- Hiet ist der lang- iähkiae lchlesifche Landtagsabgevk «« 

nete und Gemeinderath Hugo Ham- 
pel im Alter von 54 Jahren plötzlich 
aeslorben 

Vösla u. —- Es verschied herr 
Julius Maurer Ritter v. Montag- 
Oberrevident der Siidbahn i. P. 

P ra a. -— Es fand hier die Wohl 
des Reltorg der deutschen Universität 
statt. Im ersten Wahlaana wurde 
der Professor des Kirchenrechtes Dr. 
Heinrich Singer aerviihlt. Er erklär- 
te jedoch, die Wahl aus Gesundheits- 
rücksichten und wegen beruflicher Ue- 
berlastunza nicht annehmen zu können. 
Auch der im zweiten Wahlaanpe e- 
wählte Professor der Mathematk Zru 
Geora Bick nahm die Wahl nicht an. 
Erst der im dritten Wahlgange ge- 
wählte Professor der orientalischen 
Sprachen Dr. Max Grünert hat die 
Wahl angenommen. 

«(f«aer. —-—- Der 37 Jahre alte 
silaent Nemetz von hier wurde vom 
biesiaen Schwuraericht zu 6 Jahren 
Kerker verurtheilt. Nemeß hatte sei- 
uer Gattin, die, um sich und ihre 
Kinder zu ernähren, eine Bedienung 
in einem Gasthause verrichtete, des- 
halb eine Flasche Vitriol ins Gesi t 
genossen, damit sie keine Gelegenbet 
zur Ausübung ihres Schandaeweri 
bes« habe. Die Frau erlitt dadurch 
ausgedehnte Verähunaen des Gesich- 
tes und ist überdies auf beiden Augen 
nämlich erblindet. 

Sc bwelz. 
Bern. —- Jn Münchenwiler 

wurde der Landwirth Hänni von ei- 
nem störrischen Ochsen zu Boden ge- 
worfen und so schwer verletzt, daß er 
bald nachher starb. 

Graf-—- Bei einer Besteiauna 
der Meije in den rottischen Al en 
(Savoveni sind ein deutscher Profes- sor, Ingenieur Kahn, und sein Fitt - 

rer zu Tode gestürzt. Die beiden 
Leichen ssind geborgen. 

sGlarus. — Der Landratb 
wählte zu seinem Präsidenten Ober- 
richter Grob (Obstalden), Demotrat 
und zum Vizevräsidenten Bantpriisi- 
dent Oertli (Glarus). liberal. 

Küsnacht —- Kiirzlich wollte 
der 45iährige handlanaer inrich 
Oaab in Küsnacht nach dem ittagi 
essen ein Bad nehmen. Als er gegen 
Abend nicht zurück-kehrte wurden 
Nachforschunan angestellt Am See 
wurden die Kleider Haabss efunden. 
von ihm selber iedo fand ch letne 
Spur. Wahrscheinli ist Haab ei- 
nem Schlage erlegen. 

Dem Vilchertisch. 
Die August-Ausgabe der »Deuts(xen Taiiosrans Milivaiilee,«Wio.. wel o- 

e ciierschienen ist, bietet mit drein 
reichhaliigeii Inhalt deii Lesern eine sehr 
niiierhalteiide Mitisommer - Nummer- 
Sehon bao Titelblatt »Soiinenblumen'«, 
nach deni Gemälbe von leaulbach. wirst 
einziehend. Vom « iihalt heben wir er- 
voc einen iiiietesanten Artikel ·bei: 

Derchzeimeiz den eldeii von Orislanh. 
von corq boii lal, und ver chiedene 
kürzere Artikel, theils prallis n und 
lehrreicheii Inhalte-. An Erzählunqu 
bietet die Fort eynng der sesseliiben Ro- 
belle, »Du bist siir mich«. von Ella Lind- 
neriMaiiecl nnd mehrere kleinere Stig- 
en aiisprechenbe Unterhaltnn siir die 

itlfoinmerkieit Für Musik teunbe ist 
durch ein hübsches Musilstiick siir Piano 
gesorgt nnd siir die Kleinen sind lehr- 
reiche niib aniiisante Geschichten, Gesichte 
iiiid Spiele vor eseheii. Die sit Seiten 
starke. reich i ustrirte Nummer beiiit 
mich eine Auswahl der iienesteii Butteriä 
Sommermoden. sowie eine qrosie I 
Notlagen zu hübschen sandarbeiiein n- 
leitiiiiqen zuiii Kleidernmchen und siik 
Trniiermobem erprobte Re epte sür die 
Kinde im Sommer. aller ei peoktisese 
Niitbsebtiine siir die Dauelmn site 
Win- niid den Garten. überæuss lltesnndbeiispsleae und einen kei liyem iiiteiesiunten Prieslasten Mit m 
Kummer wie diese. sieiit .Die Des 
Osiiiesmist den besten iiii und aus n- 
disehen Zeitschcisten esii Inhalt nicht M 

Die bei die Rose ani höchsten tragen. 
sind der Oesnhr iisii nächsten, Weils 
herumgesiihet in weiden· 

O I I 

Griechenland moaste bin-wein Un- 
deie Leute auch. 

I c I 

llinee ist siist tin nilen Metean 
neosi die Meint-net die sie see-. sssx 
leihst baden 

O c s 

»in »We- Kinti ieiner seit sei-e 
heiisi osi n-» sen soiheit verstehen 

. . . 

« Eis-» sie nicht sie Zenit Meter-« 
,"t-’ein sie seien tild- Iet bin « 

sie Nun Ki.iisusetl-.itsiteszes" 
»Du sei-in De woll, die beeren Amte-i 
Vetnsechssie its tue-ein« 

O O . 

M« sei-. das In sum-eine d- 
iwwwiiete see weit iiiii see Teue- 
iiiiu etwas zu to- snt empsiiesttO 
iisiid sie altes eisl sum sie Ideasieie 
de( weissen-sie ne den Fesse- he 
rein-. see ee sie- Iotigseis but-Qui- 

lliuewiie ist-im seen-i uns sese 
meis nebeene Ums-en 


